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Jahresrechnung der Gesellschaft Pro Vindonissa
für die Zeit vom 31. März 1923 bis 31. März 1924.

Zusammenstellung :

Einnahmen :

Fr.

Aktiv-Saldo ab alter Rechnung
Mitgliederbeiträge pro 1923
Beitrag der Gemeinde Brugg
Beitrag des Kantons Aargau
Bundesbeitrag

Schenkungen
Verkauf von Lampenwerken und Berichten
Zinsen aus dem Konto-Korrent-Verkehr
Rückerstattung der Unfallversicherungsprämie
Rückerstattung von Porti und Spesen

Fr. 403.32

300.
200.

1500.

Fr. 1415.

2000. -

205.—
117. —

16. —
180. 90
52.50 3986. 40

Fr. 4389. 72

Ausgaben :

Anteil an die Schutthügelgrabung Fr. 2500.—
Publikationen „ 387.40
Photographische Arbeiten „ 22.40
Unfallversicherungsprämie „ 226.20
Reparatur an Werkzeugen „ 1.80
Beiträge an Gesellschaften „ 13.—
Bibliothek „ 45.30
Beitrag an das Gläserwerk Löschckes „ 200. —
Verwaltungsspesen, Zeichenmaterial etc. „ 217.60
Defizit des Museumsbetriebes „ 486. 95 Fr. 4100. 65

Aktivsaldo auf neue Rechnung „ 289.07

Fr. 4389. 72

Vermögensaufstellung per 31. März 1924:

Guthaben bei der Aarg. Hypothekenbank Fr. 202. —
Kassabestand „87.07

Fr. 289.07

Anlage der Beiträge für lebenslängliche Mitgliedschaft.
Saldo der letzten Rechnung Fr. 2595. 95
Neue Mitgliedschaften „ —. —
Zinseingänge (— Couponsteuer) 121.85 Fr. 2717.80

Vermögen:

1 Oblig. 5 % Mobilisation VIII .Fr. 1000. —
1 Oblig. 5 % Aarg. Hypothekenbank „ 1000. —
Guthaben auf Sparheft „ 717.80

Fr. 2717.80
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Resi der Bauschuld für das Vindonissa-Museum.
Stand der Schuld am 31. März 1923 '. .Fr. 2191. —
Zinsen und Spesen pro 1923/24 „ 128.50

Bauschuld am 31. März 1924 Fr. 2319.50

Fonds für eine Neuauflage des Amphitheater-Führers.
Guthaben auf Sparheft am 31. März 1923 .Fr. 600.25
Zuwachs an Zins 22.85
Rücklage für verkaufte Führer „ 100.— Fr. 723.10

Betrieb des Vindonissa-Museums.

Einnahmen.
Für verkaufte Eintrittskarten
Verkauf von Publikationen im Museum
Direkter Verkauf von Publikationen
Verkauf von Ansichtskarten
Schenkung der Gemeindesteuer

Fr. 583.40
65. 37
9.—

„ 171.72

„ 217.50 Fr. 1046.99

Ausgaben.
Ausgaben fürs Museum laut Journal .Fr. 1195.54
Anschaffung von Ansichtskarten „ 120.90
Gemeindesteuer „ 217.50 „ 1533.94

Betriebsdefizit pro 1923/24 Fr. 486.95

Bemerkungen zum Kassa-Ausweis.
Gesellschaftskasse. Die Hauptarbeit des Rechnungsjahres bestand im Abbau des

Schutthügels. Da es nützlich schien, die Aufsicht und Kasse des Schutthügelabbaues in
eine Hand zu vereinigen, war Herr Oberst Fels so liebenswürdig, dies zu übernehmen;
er hat hierüber eine gesonderte Rechnung geführt. Die Gesellschaft hat an diesen Abbau
aus ihrer Kasse 2500 Fr. geleistet,

Geldgeschenke gingen ein: von Frau Gräfin von Hallwil 200 Fr., von Ungenannt:
5 Franken.

Museum. Der Museumsbetrieb zeitigte dies Jahr ein Defizit von Fr. 486. 95. Wir
waren gezwungen, unserm Abwart ein Salär (250 Fr.) auszusetzen.

Billets wurden abgegeben: an Erwachsene 539, an Kinder 74, an Schulen 22 und
an 13 Gesellschaften. Der Besuch ist etwas zurückgegangen.

Brugg, 13. Mai 1924.
Der Kassier der Gesellschaft Pro Vindonissa:

Paul Rauber.

Auszug aus der Rechnung über den Schutthügelabbau
vom 11. Juni 1923 bis 15. März 1924.

Einnahmen:

1923 29. Mai: Kabelwerk Brugg, Geschenk Fr. 500.—
8. Juni: Herr Ingenieur Hässig, Geschenk „ 5.—

30. „ Außerordentlicher Bundesbeitrag „ 5,000. —

Uebertrag Fr. 5,505.—
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30. Juni: Gesellschaft für Urgeschichte
30. „ Herr Prof. Dr. O. Schultheß, Geschenk
13. Juli: frerr T. E. B. Marples in Lausanne, Geschenk
2. Aug.: Kreisdirektion III der S. B. B„ Vergütung I

17. „ Kantonaler Beitrag, I. Rate
31. „ Schweiz. Bundesbahnen, Vergütung II
15. Sept.: Gesellschaft Pro Vindonissa
28. „ Dieselbe aus dem ordentlichen Bundesbeitrag

für 1923
1924 20. Febr.: Kantonaler Beitrag, II. Rate

Uebertrag Fr. 5,505.—

Ausgaben

Ueberschuß

500
50
50

„ 2,000
500

„ 2,000

„ 1,000

„ 1,500
500

Fr. 13,605.—

„ 13,294.20

Fr. 310.80

Die Rechnung mit den Belegen wird den Staatsbehörden, die uns Beiträge leisteten,

zur Prüfung vorgelegt werden. Der Ueberschuß soll für gelegentliche weitere
Untersuchungen am Schutthügel verwendet werden.

Brugg, 1. Mai 1924.

Der Rechnungsführer:
C. Fels.
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